
 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Angebote zum Senioren-Wohnen auf dem Bauernhof werden in den Medien 
in den buntesten Farben vorgestellt, die Nachfrage von Seiten der Senioren 
steigt. Insgesamt besteht ein hoher Bedarf an Wohn- und Pflegeplätzen auf 
dem Land. Auch viele landwirtschaftliche Betriebe sind auf der Suche nach 
Einkommensalternativen, nach Möglichkeiten zur Umnutzung leerstehender 
Gebäude. Eigentlich sollte man also meinen, die Angebote zum Wohnen auf 
dem Bauernhof boomen. In der Realität allerdings deckt das Angebot bei 
weitem nicht den Bedarf.  

Im Rahmen unseres Stakeholder-Forums „Senioren-Wohnen auf dem 
Bauernhof“ wollen wir mit verschiedenen Akteuren aus dem Bereich 
Landwirtschaft, Pflege und Soziales, Finanzierung, Baurecht und Planung, 
Beratung und Regionalentwicklung der Frage nachgehen, wo denn die 
Hürden in der Umsetzung liegen. Und wir wollen gemeinsam Wege suchen, 
diese Hürden zu beseitigen, um das Seniorenwohnen im ländlichen Raum 
weiter zu entwickeln. 

Auch Sie sind Teil des großen Netzwerkes „Senioren-Wohnen auf dem 
Bauernhof“. Wir freuen uns, wenn Sie gemeinsam mit uns weiterdenken 
und unsere Veranstaltung durch Ihre Expertise bereichern. 

Theresia Nüßlein, Arbeitsgruppe Soziale Landwirtschaft an der LfL 

Eva-Maria Brunlehner und Julia Saller, NEU.LAND. 

 

 

 

 

Stakeholder Forum Soziale Landwirtschaft 
Senioren-Wohnen auf dem Bauernhof 

Donnerstag, den 16.11.2023, 10.00 bis 16.00 Uhr 

Siemenshalle H01  
Hans-Loher-Str. 32 - 94099 Ruhstorf an der Rott 

 



 

  

09:30 – 10.00 Uhr Ankommen bei Brezen und Kaffee 

10:00 – 12.00 Uhr  Begrüßung und Einführung ins Thema 
 
Vorstellung NEU.LAND. 

 Impulsreferate 

▪ Pflege und Wohnen als Herausforderung der Zukunft  
Christian Müller, Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege, 
Leiter Referat 45  

▪ Pflege und Wohnen im Alter – Potenzial und Alternativen für 
landwirtschaftliche Betriebe   
Wolfgang Scholz, Bayerischer Bauernverband, 2. Vorsitzender des Vereins 
Soziale Landwirtschaft e.V 

▪ Gemeinschaftliches Wohnen – kreative Modelle als Chance für 
menschenwürdiges Altern  
Inge Schmidt-Winkler, Vorstand MARO Genossenschaft 

▪ Service-Wohnen für Senioren – ein Praxisbericht aus 25 Jahren 
Erfahrung      
Johanna Brauneis, Landwirtin, Service-Wohnen Brauneis 

▪ Ambulante Wohngemeinschaft in Bürgerhand - Genossenschaftliche 
Finanzierung am Beispiel Neukirchen b. Hl. Blut     
Johann Sperl, Vorstand 

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause mit Möglichkeiten zum Austausch 

13.00 – 15.00 Uhr Workshops zu den Themenbereichen 

▪ Beratung  
▪ Finanzierung  
▪ Vernetzung  
▪ Bauen und Planung 
▪ Pflegerische Wohnformen  

 

15.00 – 15.45 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse  

Vereinbarungen zum weiteren Vorgehen 

15.45 – 16.00 Uhr  Feedback und Verabschiedung   

 

PROGRAMM 



 

ANREISE UND 
PARKMÖGLICHKEITEN 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Zielbahnhof: Hauptbahnhof Passau. Von dort aus bieten wir einen Shuttle-
Service an. Bei Bedarf setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

 

Veranstaltungsort  
Adresse für die Navigation:  
Hans-Loher-Str. 32 - 94099 Ruhstorf an der Rott 

 
Fußweg vom Parkplatz zur Halle ca. 100 Meter 
Veranstaltungsort – Halle 01 des Siemens Technoparks 

 
 

Auto-Fahrgemeinschaften 

Sie können sich schon im Vorfeld vernetzen und Fahrgemeinschaften 
gründen. Bei Interesse nutzen Sie gerne die hierfür angelegte Plattform: 
Padlet Fahrgemeinschaft 

 

 

https://padlet.com/Louisa_Kleine/mitfahrerb-rse-f-r-das-neu-land-stakeholderforum-wohnen-auf--osb3puxf5woh5cf1

